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Beratung und Prüfung nach dem Wohn- und Teilhabegesetz 

Ergebnisbericht: Einrichtung mit umfassendem Leistungsangebot/Hospiz/Kurzzeitbetreuung 

Nach §§ 23, 41 WTG werden Einrichtungen mit umfassendem Leistungsangebot und Gasteinrichtungen regelmäßig überprüft. Werden Mängel in 

der Erfüllung gesetzlicher Anforderungen - als Mangel gilt jede Nichterfüllung der gesetzlichen Anforderungen - festgestellt, werden die 

Einrichtungen zur Abstellung dieser Mängel beraten. Ihnen kann insoweit auch eine Frist zur Mangelbeseitigung gesetzt werden. Sofern es die Art 

des Mangels erfordert, wird die Einrichtung aufgefordert, den Mangel sofort zu beseitigen. 

Bei der Feststellung von Mängeln wird zwischen geringfügigen und wesentlichen Mängeln differenziert. Geringfügig sind Mängel, wenn im 

Rahmen der Ermessensausübung von einer Anordnung abgesehen wird. Wesentliche Mängel liegen vor, wenn zu ihrer Beseitigung eine 

Anordnung (z. B. Anordnung einer bestimmten Personalbesetzung, Aufnahmestopp, Betriebsuntersagung etc.) erlassen wird. 

Manche Anforderungen werden auch nicht geprüft, z: B. weil sie zu einem früheren Zeitpunkt geprüft wurden und keine Anhaltspunkte für eine 

Veränderung bestehen. 

Das wesentliche Ergebnis der Prüfung wird nach §§ 14 Abs. 9 WTG, 4, 5 WTG DVO nachfolgend veröffentlicht:  
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Allgemeine Angaben 

Einrichtung Caritas- Altenzentrum Haus St. Anna 

Name  

Anschrift Märkische Str. 19, 45888 Gelsenkirchen 

Telefonnummer 0209/38 90 911 

ggf. Email-Adresse und Homepage (der 

Leistungsanbieterin oder des 

Leistungsanbieters sowie der Einrichtung) 

www.caritas-gelsenkirchen.de 

Haus St. Anna (caritas-gelsenkirchen.de) 

Leistungsangebot (Pflege, 

Eingliederungshilfe, ggf. fachliche 

Schwerpunkte) 

Einrichtung mit umfassendem Leistungsangebot – Pflege 

 

Kapazität 120 

Die Prüfung der zuständigen Behörde zur 

Bewertung der Qualität erfolgte am 

05.06.2025 

  

http://www.caritas-gelsenkirchen.de/
https://www.caritas-gelsenkirchen.de/wir-helfen/leben-im-alter/wohnangebote-fuer-seniorinnen/altenheime/hausstanna/haus-st.-anna
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Wohnqualität 

Anforderung Nicht geprüft Nicht 

angebotsrelevant 

Keine Mängel Geringfügige 

Mängel 

Wesentliche 

Mängel 

Mangel 

behoben 

am 

1. Privatbereich 

(Badezimmer/Zimmergrößen) 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

2. Ausreichendes Angebot 

von Einzelzimmern 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

3. Gemeinschaftsräume ☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

4. Technische Installationen 

(Radio, Fernsehen, Telefon, 

Internet) 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐   - 

5. Notrufanlagen ☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 
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Hauswirtschaftliche Versorgung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

6. Speisen- und 

Getränkeversorgung 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

7. Wäsche- und 

Hausreinigung 

☐ ☐ ☐ ☒ ☐ 26.09.2025 

Gemeinschaftsleben und Alltagsgestaltung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

8. Anbindung an das 

Leben in der Stadt/im 

Dorf 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

9. Erhalt und Förderung 

der Selbstständigkeit 

und Mobilität 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

10. Achtung und 

Gestaltung der 

Privatsphäre 

☐ ☐ ☐ ☒ ☐ 26.09.2025 

Information und Beratung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

11. Information über das 

Leistungsangebot 

☐ ☐ ☐ ☒ ☐ 26.09.2025 

12. Beschwerde-

management 

☐ ☐ ☐ ☒ ☐ 26.09.2025  
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 Mitwirkung und Mitbestimmung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

13. Beachtung der 

Mitwirkungs- und 

Mitbestimmungsrechte 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

Personelle Ausstattung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

14. Persönliche und 

fachliche Eignung 

der Beschäftigten 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

15. Ausreichende 

Personalausstattung 

☐ ☐ ☐ ☒ ☐ 26.09.2025 

16. Fachkraftquote ☐ ☐ ☐ ☒ ☐ 26.09.2025 

17. Fort- und 

Weiterbildung 

☐ ☐ ☐ ☒ ☐ 26.09.2025 
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Pflege und Betreuung 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

18. Pflege- und 

Betreuungsqualität 

☐ ☐ ☐ ☐ ☒ 14.10.2025 

19. Pflegeplanung/ 

Förderplanung 

☐ ☐ ☐ ☒ ☐ 26.09.2025 

20. Umgang mit 

Arzneimitteln 

☐ ☐ ☐ ☒ ☐ 26.09.2025 

21. Dokumentation ☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

22. 

Hygieneanforderungen 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

23. Organisation der 

ärztlichen Betreuung 

☐ ☐ ☒ ☐ ☐  - 

Freiheitsentziehende Maßnahmen (Fixierungen/Sedierungen) 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

24. Rechtmäßigkeit ☐ ☐ ☐ ☒ ☐ 14.10.2025 

25. Konzept zur 

Vermeidung 

☐ ☐ ☐ ☒ ☐  -in Bearbeitung 

26. Dokumentation ☐ ☐ ☐ ☒ ☐ 14.10.2025 

Gewaltschutz 

Anforderung nicht geprüft nicht 

angebotsrelevant 

keine Mängel geringfügige 

Mängel 

wesentliche 

Mängel 

Mangel behoben 

am: 

27. Konzept zum 

Gewaltschutz 

☐ ☐ ☐ ☒ ☐  -in Bearbeitung 

28. Dokumentation ☒ ☐ ☐ ☒ ☐  - 
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Einwendungen und Stellungnahmen 

Leistungsanbieterinnen und Leistungsanbieter haben das Recht, Einwände gegen das Ergebnis der Prüfungen zu erheben. Wenn die Behörde 

den Einwand für berechtigt hält, ändert sie die obige Bewertung. Hält sie den Einwand nicht für berechtigt, bleibt sie bei ihrer Bewertung und gibt 

dazu eine Stellungnahme ab. 

Ziffer Einwand Begründung 

---- Einwand der Leistungsanbieterin/des Leistungsanbieters ---- 

---- Die Beratungs- und Prüfbehörde hält an der Bewertung fest, weil ---- 

---- Einwendung der Leistungsanbieterin/des Leistungsanbieters   ---- 

---- Die Beratungs- und Prüfbehörde hält an der Bewertung fest, weil ---- 

---- Einwendung der Leistungsanbieterin/des Leistungsanbieters ---- 

---- Die Beratungs- und Prüfbehörde hält an der Bewertung fest, weil ---- 
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Zusammenfassung der wesentlichen Ergebnisse in einfacher Sprache 

Wohnqualität 
Die Zimmer sind schön und individuell eingerichtet, viele Möbel gehören den Bewohnenden. Die Bäder sind Tandembäder für 
maximal zwei Personen und bewohnerfreundlich. Es gibt genug Einzelzimmer und die Einrichtung ist barrierefrei. Die Wohnbereiche 
sind thematisch gestaltet und farbig markiert. Jeder Bereich hat einen Gruppenraum mit Küche und Balkon. Schwarze Bretter zeigen 
Programme des Sozialen Dienstes, Speisepläne und Beiratsangelegenheiten. Das Café im Erdgeschoss ist beliebt. Im Außenbereich 
gibt es mehrere Sitzgelegenheiten und eine Kapelle. Ein Pflegebad ist vorhanden. 
 
 
Hauswirtschaftliche Versorgung 
Die Fachbereiche Pflege, soziale Betreuung und Hauswirtschaft tauschen sich regelmäßig aus. Die Verpflegung wird im Haus 
zubereitet. Die Mahlzeiten können die Bewohnenden im Zimmer, im Gemeinschaftsraum oder im Café einnehmen. Große, bebilderte 
Speisepläne sind gut sichtbar. In den kleinen Küchen der Wohnbereiche gibt es Möglichkeiten zum Zubereiten kleiner Speisen oder 
Backen. Die Nutzer waren bei der Befragung mit Angebot und Qualität des Essens zufrieden. Die Einrichtung und der Außenbereich 
wirken sauber und gepflegt.  
 
 
Gemeinschaftsleben und Alltagsgestaltung 
Bewohner können bei einfachen Aufgaben helfen, wie. Tische eindecken oder Gartenarbeit. Der Anbieter sorgt dafür, dass 
Privatsphäre und Würde geschützt werden. Bei körperlichen Hilfen gibt es Sichtschutzwände oder feste Betreuungszeiten. Alle 
Mitarbeitenden müssen die Privatsphäre beachten. Die Bewohnenden gehen zum Einkaufen in der Nähe, z. B. zum Bäcker. Die 
Bushaltestellen sind nah. An der Pforte hängt ein Zettel mit den Tages-Veranstaltungen. Donnerstags gibt es Musik im Café, das die 
Bewohner mögen. Es gibt Angebote für verschiedene Gruppen wie zum Beispiel Stammtische für Männer und Frauen, Wellness wie 
Maniküre, eine Schalke-Fan-Gruppe, eine Garten-Gruppe und ein Frühstück für Demenzerkrankte. Es gibt Feste und ein Mittagstisch 
zu denen auch Besucher kommen können. Der Soziale Dienst fragt nach Wünschen. Ehrenamtliche helfen bei Freizeitangeboten mit. 
Die Angebote des Sozialen Dienstes werden gut angenommen. 
 
 
Information und Beratung 
Interessierte können sich vor Ort beim Besuch oder online über die Einrichtung informieren. 
Es gibt eine hausinterne Zeitung mit aktuellen Infos, Spielen und Rätseln. 
Die Prüfberichte der WTG-Behörde können eingesehen werden, aber es fehlt an einem klaren Hinweis dazu. 
Kontakt-Daten von Beschwerdestellen an den Aushängen sind nicht immer vollständig oder aktuell. 
Beschwerden werden von der Einrichtungsleitung bearbeitet. 
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Mitwirkung und Mitbestimmung 
Es gibt einen Beirat, der die Einrichtung aktiv unterstützt. Der Beirat besteht aus Bewohnern und Angehörigen und ist auf jedem 
Wohnbereich mit Fotos gut sichtbar. 
 
 
Personelle Ausstattung 
Die Mitarbeiter sind für ihre Aufgabe richtig ausgebildet. Sie nehmen regelmäßig an Fortbildungen teil. 
Es wird eine Mindestmenge an Personal eingehalten, aber es gibt zu wenig Fachpersonal. 
Das soll geändert werden, damit die Versorgung besser wird. 
 
 
Pflege und Beratung 
Es konnte beobachtet werden, dass die Mitarbeitenden durchweg höflich, aufmerksam und fürsorglich gegenüber den Bewohnenden 
waren. Auch die befragten Bewohner äußerten sich in der Einrichtung wohl zu fühlen.  
Die Mitarbeitenden müssen die Risiken und den Hilfebedarf der Bewohnenden deutlicher in der Pflegedokumentation aufzeigen und 
beachten.  

Im Umgang mit Arzneimitteln beachten die Mitarbeitenden nicht immer die Regeln.  

Im Bereich der Hygiene sind die Mitarbeitenden immer achtsam.  

 

 

Freiheitsentziehende Maßnahmen (Fixierungen/Sedierungen) 

Ein Konzept, um freiheitsentziehende Maßnahmen nicht zu nutzen, hat die Einrichtung vorgelegt. Allgemeine Regeln, die von 

Mitarbeitenden zu beachten sind, wurden aufgeschrieben. 

 
 
Gewaltschutz 
Regeln zum Gewaltschutz sind aufgeschrieben. 
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Darstellung des Angebots durch die Leistungsanbieterin/den Leistungsanbieter 

Um Ihnen eine genauere Vorstellung von dem geprüften Angebot zu geben, hat die Leistungsanbieterin/der Leistungsanbieter die besonderen 

Merkmale des Angebotes wie folgt beschrieben. Bei der Prüfung wurde festgestellt, dass die nachfolgenden Aussagen/ Beschreibungen zutreffend 

sind. 

Welche besonderen Leistungen beinhaltet das Angebot (maximal 700 Zeichen inkl. Leerzeichen)? 

Fügen Sie hier bitte Ihren Text ein. 

Was zeichnet die Einrichtung/das Angebot besonders aus? 

a) hinsichtlich der Konzeption (maximal 1.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 

Fügen Sie hier bitte Ihren Text ein. 

b) hinsichtlich der Gestaltung der Räumlichkeiten maximal 700 Zeichen inkl. Leerzeichen) 

Fügen Sie hier bitte Ihren Text ein. 


